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Nenes!
Charles Keck. Josrph F. Neuhard.

Nun macht Platz für das wohlfeile
?Kleider-Emporium"

Keck und lleuhard,
No. 3t Ost-Hamilton Straße, Allentown.

likuni benachrichtigen, daß fi« neulich in
Gesellschaft getreten find und daß sie nun da«

Kaufmanns Schneider-Geschäft

gedenken, und zwar an dem
Standplätze, wo früh-

/WM er das nämliche Geschäft

ve^i^e^
KevöiKe Kleibee,

Als z Röcke von jeder Art, Hosen von allen Pat-
terns, Weste» und VestingS von den neu-

modigsten Styl«, so wie Hosenträger,
Hemden, Hemdekragcn, Cra-

vatS, etc., etc.,
welches alltS sie an z reißen abzusetzen gesonnen sind,

Alle erstaunen müssen, '

Alle Arten Schneider-Arbeiten
werden auf Bestellung pünktlich, billig, gut und nach
der neuesten Mode verrichtet. Versteht sich von selbst !
daß ?g ul« F i ts" gemacht werden und daß au ch

mit ihnen abHandel«.
Keck und Neuhard.

neueste Fäshons sind iiumcr bei ihnen

Allentown, August 21. nql!W

Der Cäptaln wieder im Feld !

V o l k s-C andidat.
An die freien und unabhängigen Erwähler von Lecha

Caunty!

Freunde und Mitbürger:
Aufgemuntert durch meine Arau und Kinder

?welches daher geschieht um sich ibr tägliches
Brod zuzusichern ?nehme ich mir die Freiheit mich
als ein freiwilligerBolkS-Candidat

Für das Scheriffs-Amt
bei der nächsten allgemeine» Oktober-Wahl anzu-
bieten. Ich wünsche aber recht verstanden zn sein:
Ich bin ei» Candidat vor dem Volk, und »icht
nur vor einer Delegaten-Convention und bin
also, und wünsche als Candidat bis zur Wahl be-
trachten zu werden. Sollte mich dann das Glück
treffen und ich «wählt werden, so werde ich, wie
ich es immer bisher in jeder Hinsicht im Gebrauch
hatte, die mir obliegende» Pflichte» pünktlich, ge-
treu, aus eine unpartheiische Weise, und überhaupt

zu allgemeiner Zufriedenheit auszuüben suchen.
H e n r y F. N a g e l.

Allentaun, August 3. nqbW

Mttknnfte
für den

Spätjahrs Handel 1853.
Neue und schwere Wollender.
Die größten Bargains die je in New Vork

offerirt wurden!

Wm. H:. Kttöpfel-
-99 und tvl William Straße, N e w-I ork,

WinterGütern, schicklich für Kaufmanns-
Schneider und Kleiderhändler,

eingcladcn anzurufen und nieinen Steck zu untersuchen

Neiwort, Juli 27,185 J. n.ivM

Dr. C. Wieland,
deutscher prak. Arzt, Wundarzt und Ge-

burtshelfer,
Mitglied des D-rcins Würtembcrgischer Aerzte und
Geburtskclfer u. s. w.. in »lle n Ia un, wohnt ge-

dem Gefängniß.
Ich nmch« die Anzeigt, daß ich jeden Kranken, der

sich mir anvertrant, in möglichst kurzer Zeit

Achtnng!
Nord-Wheithall Reiste Ränsiers !

g Ihr habt Euch in voller Uniform
A zur Parade zu versammeln, Sam-
« stags de» Zysten S«ptei»bcr, um lZ

Uhr Mittags, am Hause von I a-
e o t> R o t h, i» Nord Wheithall.

tet, indem Abwesende ein Thaler
Strafe zu bezahlen habe».

u« Auf Befehl von
. DavidLaüty, Capt.

September 7. nqZm

Allentaun, Pa.?Srptbr. 21, <853.

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den ??strn September, um

10 Uhr Vormittags, solle« am Haufe des Unter-
zeichneten in Nord-Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
verkauft werd/n, nämlich:

Zwei vortreffliche Familien Pferde, zwei Kühe,
eine Lott Schweine, Bnggy und Pole, Sulky,
Kauernw.igen und Boddy, eine Lott Leitern,
Schlitten und Belle», Pflug, Egge, Windmühle,
Strohbauk, 3 Buffalo-Felle, ü Pferdegefchire, ei-
ne doppelte Sett do., 2 Sättel und Zäume, eine
Lott Stühle, Posten-Eisen, eine Lott Aerte, Grub-
hacken, etc., eine Lott Schaufeln, Gabeln, Schrei-nergeschirr, Baxen und Maaßen, Schubkarren,
ein Forte Piano, Better und Bettladen, 3 Oefen,
> Kochofen, Stühle, ein Settee, Tische, Bureau,
Centre Täble, 2 Hausubren, eine Lott Cärpet, ein
Eckschrank, Sink, eine Lott Spiegeln, 2 Wasch-
ständs, kupferne und eiserne Kessel, eine LottErock-
ery, Bärrelfässer, Züber, CaskS, etc., 2 Tonnen
Steinkohlen, und »och andere Artikel zu umständ-
lich zn melde».

Die Bedingungen und Aufwartung an« Ver-
kausstage von

William F. Hoffman.
August 31.

"

nqbV

Freiwilliges Batallion.
Samstags den Listen September

A soll am Gasthause von William
W M.Kistler, in Lynn Taunschip,

Lecha Caunty, ein großes Batallion
stattfinden, welches aus folgenden
Compagnien bestehen wird : Wafch-

M / ington ZlängerS, Capt. S. Schlof-
fer, Lowhill Reifet RängerS, Capt.

UV P. Lenß, Lynnville FeneibleS, Capt.
P. P. Haas, Jackson Busch Rän-

gers. Follweiler. Major Edwin

Viele Freiwillige.
Die Nord-Wheithall Reifel-RängerS Capitain

David Laury, Lowhill Artilleristen, Capitain I.
E. Zimerman, sind höflich eingeladen beizuwoh-nen.

AmoS Ettinger und Gen. HermanRupp sind eingeladen mit Major Edwin Keiper
bei Schantz's Gasthaus zusammen zu treffen.

Angust3l. . nq3m

Am Schild
Der großen Bettlade,

am Ecke der Men und Hamilton-Straße,
No. W, »?»he N. Drescher's Bauholz-Hof in der

Stadt Allensaun.
Da ist der Piap um wohlfeile und gute Cabi-

net-Waare» zu kaufen.
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser Gele-

genheit ihren Freunden und dem Publikum über-
haupt diese Anzeige zu machen, daß sie an obigem
Ort eine große Ansivahl auf Hand machen, wie
>nich auf die kürzeste Anzeige auf Bestellung??
Sofas, Seidbords, SeeretärS, Bureaus, und kurz
alle Artikel die in diesem Fache verlangt werden
mögen. Sie machen ihre Arbeit selbst, darum
sind ihre Preisen so nieder daß man glaubt sie
könnte nicht dafür gemacht werden. Kommt und
urtheilet für euch selbst, dann werdet ihr sagen wir
waren piit dem verlesene» Stück nicht betrogen.

Sie sind dankbar für jeden Anspruch der ge-
macht wird um ihre Waaren in Augenschein zu
nehmen. Das Besehe» kostet nichts.

SdS"Beso«dcrS die Cabinetniacher sind freund-
schaftlich eingeladen bei ihnen anzurufen. Sie hal-
ten eine große Auswahl von allen Arten Bemerkn
nnd französische MouldingS und Mahogony Ro-
setS auf Hand. Diese Sachen werden wohlfeiler
verkauft als je zuvor an irgend einem andern Ort.
Kommt und urtheilet für euch selbst.

Blank und Hollman.
August 17. nqbv

Wohlfeile
Fenster - Blenden

Depot und Manufaktur von
G, C.. MMs» B M,.

S. W. Eck« die Arch und Zweiten Strafen,

Philadel phia.
(Vcde Varietät von Blenden, i»» <>?»Htn und Kiei-
-vl ncn, selche ais ScrsN, Flewer, Oothie, Oel und
Dr» Sandsiaves, sind zu haben an den niederen Prei-ßen, im Verbättniü der O.uatiiä« der Arbeit. Aufträ-
ge für vergeldenen, gemeinen fiir Stohren, Vetteret
und andere Blenden werden auf die kürzeste Notiz be-

'"Kaufl-ife ZAd >d' ld
bei uns zu machen. Wir wollen versuchen zu

Brasses, Triminings, etc., beständig auf Hand.
Mebaltet das K. Ä?. E>?e der Zwe i ten u. Ar ch

Straßen, «Philadelphia, im Gedächtniß.
März!!<>. nqNM

Port Monnilits, Pocketbücher
und Fäncy Güter.

<?>>ie Aufmerksamkeit von Händlern nnd Andern wird
hierdurch gelenkt auf die Port Monnais, Pocket-bücher, Bankers Cafes, Dressing Cafes, tragbare

Schreibdesks, Vackgmnmon- u. Sch-rchbretter, Schach-
figuren. Perl, Schell und Silber Card Eases, Work-
beres. Cabas. Nadelbücher, Meldgllrtei, Ciqar Eases,

Rasierniessern und Straps, Reiseslaschen,

welch- an den niedersten R«ten verkauft

P t .1?

»>>.z»st24.

Ein Schmiedgesell.
Ein guter Grobschmicd wird verlangt, nämlich

einer der ein guter Bauernschmied ist, kann eine
gute Stelle finden, wenn er sich beim Unterzeichne-
ten, in SaltburgTownfchip, meldet. Der Sch>»ied-
fchap ist bekannt als Martin Lazarus' Schap, wel
cher noch bis hieher sich eine gute Kundschaft er-
freut hat. Ein Schmied der keine zu große Fa-
milie hat wird den Vorzug haben. Vcsiy kann
bis den ersten nächsten April gegeben «erden.

Salomen Bieber.
September k l, 1853. nq3m

Ein Thaler das Jahr.

Waisengerichts - Verkauf
von einer schätzbaren Bauerei.

Kraft und zufolge eines Befehls auS dem Wai-
sengericht von kecha Caunty, soll am Freitag den
Z3sten September, nächstens, um 10 Uhr Vorinit-
tagS, auf dem Eigenthum selbst, in Obermaeungle
Taunschip, Lecha Caunty, nachbeschriebcncS Eigen-
thun« öffentlich verkauft werden :

(sine schätzbare Bauerei,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, grän-
zend an Land von Jonath. Trexler, Jesse Smith,
Philip Haas, Samutl Lichttnwalter, Chas. Schä-ser, Jacob Haas, Sem Griin und Land lepthin
von John Schäfer, enthaltend 118 Acker und ll)!

Ruthen genaues Maaß. Die Verbesserungen sind
ein gutes zweistöckiges steinernes

Wohnhaus.
«ssMMein kleines steinernes Wohnhaus, ein
Springhaus, ein« große steinerne Schlveizcr Scheu-
er, ein Pferdestall, theils Främ und theils Stein,
ein Schmiedfchap, Schreinerfchap und andere Ne-
bengebäude. Ein guter Aepfelbaumgarten nebst
andere Obstbäume sind ans dein Eigenthum, sowie
zwei niefehlende Springen, wovon eine nahe am

Wohnhause ist. Auch find zwei vornehme Kalk-
steinbrüche und ein guter Kalkofen darauf. Von
dem Lande sind ungefähr 20 Acker gutes Holzlatid
mit allerlei Holze beivachfen, und der Ueberrest ist
vom besten Bauland in der Gegend, und hat alle
Zeichrn daß Eisenerz auf den, Eigenthum vorhan-
den fei. Dasselbe liegt an der öffentlichen Stra-
ße von BreinigSville nach Kuptown führend, etwa
eine Meile von ersterem Ort. E« würde ein sehr
geeigneter Platz sein um entweder eine Gerberei
oder Brennerei darauf zu errichten, da es hinläng-
lich mit Wasser, et», versehen ist.

Ein gnteS und unstreitiges Recht kann bis den
I sten nächsten April gegeben w«rden, und wer das
Eigenthum vor dem Verkaufstage in Augenschein
zu nehmen wünscht, beliebt bei irgend einem de»
Unterzeichneten, dit dicht dabtl wohnrn, vorzuspre-
chen.

Es ist dies das hinterlassene Eigenthum des ver-
storbenen Jacob Haas, sen., letzthin von
besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen und Aufwartung am Ler-
kaufstage von

Jacob Haas, sr.
Jesse Schmidt,

Adminstratoren deS verstorb. Jacob Haas, sen.
Durch die Court?N. Metzger, Schr.

August nq-lm

Nene
Unterzeichnete Buchhändler, No. Sä, Nord 31?

Straße, Philadelphia, schmeicheln sich nun im
Stande zu sein, einem schon längst n-lstirende»
Mangel des Publikums abhelfen zu können. Es
ist dies nämlich in einer
Reihe-Folge von Anfangs-Schulbüchern.

Sie habe» sich nämlich neulich ein Interesse in
Sander«' Reihe-Folge von Schul-
büchern zugeeignet, und wünschen dle Aufmerk-
samkeit des Publikums, der Eltern und Schul-Dt
rektoren darauf zu lenken. Es sind der Bücher 8
an der Zahl, die alle schr herrlich eingerichtet sind
und einander wohlerdacht nach Wunsch nachfol
gen. Sie find a»f gutes und schönes Papier ge-
druckt, und angenehm und dauerhaft gebunden, un'.
ein jedes der Lesebücher enthält etwa? Musik.

Das Publikum wird ernstlich darauf aufmerk-sam gemacht, indem in dieser Hinsicht nie etwas
Vorzüglicheres vordem Publikum war.

Dieselbe solle» an ganz niedrigen Preißen abge-
lassen werden. Man beliebe dieselbe in den Büch-
stohrs in Augenschein zu nehmen.

Sower und BarneS.
Philadelphia, Juni 29. nqbv

Lecha
Transportations-Linie.

Die Eigenthümer dieser Nnie würden achtungs-
voll ihren Freunden und Kunden benachrichtigen,
daß sie ihre Frachtpreisen um ein Geringes erhöht
haben, welches anfangen wird, f»batd die Schif-
fahrt aus det» Canal wieder fortgesetzt werden
wird. Diesen Schritt haben die Eigenthümer für
besonders nothwendig erachtet zu nehmen, in Fol-
ge von schweren Verlusten die sie erlitten durch die
öfters vorkommenden Störungen auf dein Dela-
ware Canal.

Drake, Wilson und Co.
September 7. nqZm

Gesell schasts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit zwischen Thomas Moore und Nathan
Lautenschiäger, unter der Firma von Moore und
Lautenschläger in der Stadt Alltntaun, Lecha So.,
bestandene Handels-Firma, in dem Getraide- und
Kohlen-Geschäft, am lsten September 1853 durch
beiderseitige Einwilligungaufgelößt worden ist.?
Alle diejenigen daher welche noch an obige Firma
schulden, sind ernstlich ausgefordert olme Zeitver-
lust bei Thomas Äoore am alten Standplatz«,
allwo die Bücher eine kurze Zeit verbleiben «ver-
den, anzurufen und abzub«zahlen, dcrmit die An-
gelegenheiten der alten Finna in der Bälde in
Richtigkeit gebracht werden können.

Thomas MoSV?,
Nathan Lautenschläger.

September?. nq3m

Fünf Medaillen ?ugesprochen!

George Sturzes,
9? Walnnk-Skraße, Philadelphias

verbcßertenSpiral
Frühjahrs-Matratzen.

Haar-Matratzen werden in Spring-Betten um-
geändert.

Gust- und Schiniedeiserne
Bettstellen und andere Geräthe.

G«Seisern«THiere und Modellen i« Holz.
Mai tg. nq?

Proklamation.
Sintemal es durch ein Nes.tz der General Affembw

diese« Staats: ?Eine Akte die allgemeinen Wahlen
dieser Republik regnlirend," pafiirt den Sien Zag Ju-
li, IB.IS, zur Pflicht des Scheriffs oen jedem Saunt»
gemacht wird, öffentliche Nachricht von den Wahlen
üild ten Beaniten. die erwällt werden seilen, zu ge-
bellt

Ke mache ich, Joseph F. Newhard,

l» besagtem Cauntv, am 2ten Dienstag im nächsten
Ottober, welches der Nie des besagten YHonats ist, in
den verschiedenen Distrikten in lvsagteni Caunt» ge-
habten werden soll, zu welcher Zeit folgend« Staais-
nnd Eauntn-BeamW crwäbltwerde»sollen, nämlich:

Eine Person für EaNol-Eoinniifiirner dieses Staats.
Eine Person für Richter der Supreine Eonrt die-

se« Staats.
Ein« Person für ?andmesser-B««<ral dieses Staats.
Sin« Person für Audilor-'Scneral diese« Staats.
Zwei Personen um den Distrikt, bestehend au« den

Caunties Secha und Earbon, im Hanse der Repeesen-
tanten dieses Staats zu representiren.

Eine Person für Scheriff dieses Caunws.
Ein« Person für Anwalt» des EauNti's.
Eine Person für Cannto Landmesser.
Eine Person für Eaunty-Co nnüßioner.

! Eine Person für Eanntv-Schatznieister.
Eine Person für Armen-Direktor.
Eine Person für Auditor.
Drei Personen für Trust««« der Akademie.
Auch gebe ich hiermit Nachricht, daß die^vorbesagte

Die Bürger der Südward oo» der Stadt Allen.
taun am Hause von H e n r ? E n d e r s, in besag-
ter Stadt.

Die Bürger der Ostward von der Stadt Allentann l
am Hause vonTllghnlan A l e p p t N g « ?»in
besagter Stndt.

Di« Bürger von der Stadt Catasauqua am Häuft
von in besagter

Sie BSrger >.>ON Vüd-Wheithall Taunschip. am

Hanse vtsi A. W. S o d e r, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Hannooer Taunschip, ant Hanse
von Cha rl es « i»t e besagtem ?m>ns»>r>.

ba?st von D ü « i e sk o »P e r> in besagtem I^auU-
schir- - > .

Die Bürger von Weißenburg Zaunschip, am Hanse
von Z o l, n L eise r, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Heidelberg Taunschip, am Hause
von Ia e o b H o l b e n, in besagtenl Taunfchip.

Di« Bürger von Waschimzton Taunschip, amHau-
fe von D. un d C. Pete r, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nord-Wheirball Taunschip. am

Haitse von C h a r l e s R » t h» in besagtem Tauu-

Bürger ven ?ewhill Taunschip, am Hause von
Aac obA i in nte r»iaN, ln besätem Tamn'chip.

Hause von Addison E r d m a n, in besagtem

von Nieder-Ma«»nqie Taunschip, am

Hause ven Henry Mohr, in besagten. Taun

Bürger von Salchnrg Taunschip. am HüUse
von lohnVo st, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nieder-Milsord Tannschi?, NM

Hanse von Henry Dilling « r, in besagtem
!?a»nschip. .

Die SOlraer von Ober-Milferd Taunschip. am

Haus- von Ph>li P H i I l «l, in besagtem Zann-
schip

Die Bürger von ?on» Tannschiv, am Hanse von
Z a in e s S e i b e r l i n a. iii besa.zlem Taunschip.

Die Wal,l in dcn venanUen Distrikten witd ikren
Ansang nehmen zwischen dcn Stunden von v nnd 1»

Uhr Mci qcns. nnd olme Unterbrechung fortgesetzt wer-
den bis 7 Ilhr Abends?wo dann die Sliinmkast.'n
geschlossen werden sollen.

Nachricht wird hiermit gegeben
Daß jede Person, mit Ausnahme der Medensrich-

t-r, welch- irgend ein Zlint edcr Anstellung des Ver-

trauens oder Nubeiis halten, sei es von der R-gie-
rnng der Ver. Staaten oder dieses Staales, oder von

der Stadt oder den incorporirten Distrikten, sei es
«in bestallter oder anderer Beamter, ein llnterbeam-

«er oder Agent, welcher von der Gesetzgebung, dem
oder gerichtlichen Departement der Ver.

Staaten angestellt sein mag; Und lernet, daß jedes

Mitglied des Eonaresses und der Silaaisgcsctzgebung
und des Stadtraths irgend einer Borongh, oder die
Eonimissioners irgend eines incorporirten Distrikts,
durch das Gesetz untüchtig gemacht wird, auch zu-
gleich das Amt oder die Anstellung eines Wablrich-
ters, Inspektor« oder Schreiber« bei irgend einer
»Dahl in diesem Staat zn bediene», und daß kein
Richter, Inspektor oder irgend «in anderer Beamter
bei einer solchen Wahl für irgend ein Amt, für wel-

ches dann gestimmt wird, erw.lhlbar sei.
lind zufolge der besa.zten Akte der Assemblo, betitelt,

?Ein« Akte um die Wablen dieser Republik m regu-
lir«n," paßirt den 2ten Juli, 18M, wird weiter ver-

die erwählten Inspektoren Und Richter an den
vtrschiedtnen Z lätzen zur Haltung der Wahlen, in dem
Distrikt zu welchem sie gehören, vor l> Nhr Morgens

zusammen kommen sollen und jeder der besagten In-
spektoren «inen Schreiber anstellen soll ein Stimm-
berechtigter des Distrikts sein muß.

Di« Richter eines jeden Wahldistrikts müßen ihre
Nctnrns bestimmt cttis Freitag« den 14t«n Oktober,
IGSJ, im Eourthaus« in der Stadt Allenlcwn einbrin-

G o t t « r h al t e d i e R e p u b l i k'.
Joseph F. Ncwhard, Scheriff.

September lt. nql'ÄS

Patent Wasch Maschinen
Unterzeichneter benachrichtiget seine Freunde und

ein geehrtes Publikum im Allgemeinen, daß er ein
Paten t-R e ch t für eine herrliche Art

Waschmaschinen
käuflich an sich gebracht hat, daß er das Recht für
dies«» Staat zu verkaufen hat, und daß er dasselbe
hierdurch zum Verkauf anbietet.

Die Maschinen sind in der That v»n erster Gii-
le, und nirgends können dieselbe übertreffen wer-
den. Dieselbe ersparen den Frauenspersonen un-
glaublich viel Mühe und und sollten in jeder
Familie anzntreffen sein. Dabei kann sich Jeder
bald überzeugen, daß die Wäsche dadurch nicht im
geringste» beschädigt wird.

Dieselbe werde» immer bei dem Unterzeichneken
in Mtchanicsvillc, Lecha Caunty, nnd bei John Q.
Cole in Allentann zum Verkauf vorrathig gehal-
ten. Man rufe an und urtheile für sich selbst.

Samuel Mii'er.
MechanikSboro, Juli 27. nq.'!M

Port Monais.
Eine sehr schöne Auswahl soeben erhalten und zup«,t«us>» »n d«>» wohls-11-»Buchstohr von

Keck, Guth und Treuer.
Juni 15, ISoS. '

.Hanshälter leset!

Jede Art Hausgeräthfchaften
werden wohlfeiler verkauft als dies je zu-

vor an diesem Ort geschah.
Der Unterschriebene möchte den Einwohnern

' von Allentaun und der Umgegend achtungsvoll an-
zeigen, daß er den ganzen Stock Hausgeräthe des
E. W. Bigony »»gekauft hat und bereit ist die-
selben an den niedersten City-Preisen zu verkau-
fen, an dem alten Stande in der Hamilton-Stra-
se, »ab« bei Hagenbnch's Gasthause, und gerade

, gegenüber dem Postamte.
Sein Assortement kann hier gar nichOübertrof-

'fen werde» und besteht theilweife aus:

l Sccretaries, Brealsast Zische, Pier Zische,
! Dresiing Bureaus, Centre Zische, Card Zische,
! Plain nnd inclosed Waschstands,

What-Not Tische, Nähstands, Towel-Näcks^
j Er verfertigt auch Springsitz Schaukelstühle,
Sofas, Parlorstiihle und Ottomans, welche er so

' wohlfeil verkaufen wird, als sie in der City erhal-
ten werden können.

Auch hat er ein gutes Assortement von Spiegel,
die er eben so billig verkauft.

Da der Unterschriebene ein praktischer Tapezie-
rer ist, so ist er bereit jede Art Tapezierarbeit und
all« sonstige Reparaturen zu verrichten, auf die
schönste und kunstfertigste Weife, auf die kürzeste
Anzeige.

Cr steht gut dafür daß alle feine Waaren volle
Zufriedenheit geben und das sind wofür er sie ver-
kauft.

Cr hofft daß er durch strenge Aufmerksamkeit
und zuvorkommendes und gefälliges Betragen sich,
eine liberale Kundschaft zu verdienen im Stande
fein wird. S. A. P r i c e.

Allentaun, Nov. 3, 1852. nqlJ

Seht die große Erhibition

von SVW Stück fertiggemachten Kleidern

CityEash Kleider EmMium
Es ist das größte Wunder der Zeit ?

Rufet jetzt an und sehet in

No. 9
West-Hamilton Straße, Allentaun.

Welblwo und Gägee

Feine LZintcrhosen und Westen von Kl 00 bis 5 00
Eine große Auswahl Röcke ven 2 50 bis IL 00

billigsten preisen verfertig«.
No. 9 West Hamilton Straße

ist der einzige Ort für recht wohlfeile Kleider.

Wundervolle Bargains in allen Arten

Trockenwaaren!
Hurrab für Nenvork! Soeben erhalten?

! Tin wundervoller Stock von Neuen Gütern am
City Cäsch Stohr,

b-st-h-nd aus allen Gütern die gewöhnlich in einem

Kattune, Delains, Muslins,
Alpacas, Flanncls, Tickings,

Cassiiners, Sattinets, Zuch,
Vestings. u. s w.

50 Stücke 4 Viertel PrintS, wcrth 25 Cents, an 12h
> 50 do neue Stole superfeine Delains I2j
i 50 de do PrintS» nur <is

Feine Cassinier«

Große Bargains in Grozerien!
Feiner Zuckcr zu Kj
Superfeiner Kaffee-Zucker 8
Bester weißer Zucker 10

Mitbürger?Wir haben euch abermals an den

' Weidner und Säger,
No. i> West Hamilton EtroPe,

Verlangt werden:
! t Klafter Eichen-, Weißeichen-, Kastanien-
I I ' ' und Hiitorv-Hol,, im Austausch für
Kleider oder irgend andere Stohrgutcr am Eit? Cafch
Stohr.

Weidncr und Säger.

John Stettler
den darauf zu lenken, daß «r bereit ist auf S-esteNunq

Neue und splendid« StyleS von Kleidern nach
de» neuesten Modenr m machen, und zwar an den billigsten Preisen, am

Wsidncr und Säger s Wholesale und Re-
tail Kleider-Emporium.

r Allentaun. August 21, 1Ä53. nq
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Nischlflütter k Löscher,
CommissionS-, Spedition»- «KP Wcchscl-Erschäfii

7V «»«««»ich Gr.. N«w-Zior».

so nen-Befördern nej

Suropä nach Ämtrika.'
Z>urch unsere dir«tten Verbindungen mit den hauxi«

.?chlick>sten in tcn verschieden, >t
'öafenplätzen Dentschlniid«-. det Niederlande, Frank-reichs und Cngitinrs, flnd'wlr I« den Etand gesey»,
feste Xeeorde für die »eberfahrt von Persenenvcn

Bremm, Hamburg, Rotterdam, Antwerpen,
Havre, Londoti,

Basel. Bern« Straußbiirq, Mc>nnk>e!m>Heilbronn, Frankfurt a. M., Mainz.C öln
a. Bamberg, Mitnche t>, ?e l pzl g, Ver«
lin, Wien oder >eden> andern Iniandplahe reusth«
lands oder der Schwei, an« nach R en'-M ort, PH ie

Besten oder üc!-cl zu den Mkattchst^iwqst/ei
preisen abzuschließen.

Auf die meisten PMe Deutschlands geben wie
Wechsel '

in beliebigen Betragen und Sichten stets zum niedrig-
sten Hage?-Ceurse, besergen Aiisjal>lungen »der Ein»
uehnngen ven Geldern und iliiterziehcn irft« Sberbaüpt
der premtesi.n ZlussührunL jede« unk zu Theil werden»
den ehrenhafieii Auftrags.

.... RsphmSller «ab
New-Perk, Juni LS. nq^M

Neue Earpetivgs.
Unterschriebene Hai stehen durch neue UnkünNe

erhallen, eknen grol-en und frischen Slkck tec
reichsten nnd neuesten Sti'les von
Velvet, TapeStry, Brüsseler, drei-Pley superfeine

Jngrain und Bcnctianische CarpetS,
welche olle an den wünschenswerrheflen Bedingungen
abgelassen werden.

Mit einem vollen Assorlenient von ÄeltÜchern
Tischtüchern, Mattings, M.

.Käufer sind ersucht eine zeitige Untersuchung anzu-stellen, indem Cäschkaufern große ZndUcemcnti darje»
boten werden.

B. Walket,
lott Ehestnut Stral-e, rinterlialb der gten, Sildseite,'

P htta d etp h ra.
Mär, 23. nq?

Aufgeschobene Courts
Eine aufgeschobene Walsencourt der Vierteljäh-

rigen Sitzung u. f. w., soll aus Freitags den 3V-
Sept. um lO Uhr Vormittags in dem Courthausew Allentaun, Leiha Caunty, gehalten werden, wo-
nach sich alle diejenigen Ke Geschäfte zu verrichteir
haben, richten röiMn.

Nathan Metzger, Schrb.
Sept. j-t. ägZm

Aufgeschobene Court.
Eine aufgesklwbene Common Pleas Court für

Lecha Caunty, soll gehalten werden in Allentaun,
anfangend am Freitag den 3V. Sept. um lv »Ihr
Vormittags, wann und woselbst alle interessirte
Perfomn sich einzufinden habe».

K. Samuels, Protl>Sept. li. nq.'lm

L e w i s'
Farben, Oel und chemische Werke,

Ofslre 135 Süd Front Phkkadelphia.-
Bleiweiß, Ehreuiatisch Gelb, O»
Reibblei, de. Grün.

BleiMie/ ? de. metb.
Bleizucter, Chinesisch Scharlach,
Seinöl, de. Bt.nr>
Gekechtes Oel, Efflq, u. s, w.

A»lgust 17,16>ü>.
ö 2

Verlegung.
. Die Unterschriebenen machen dem Publikum die
Anzeige, daß sie ihre Offies zur Verrichtung von

Bank- und Wechsel-Geschäften
nach dem nordöstlichen Ecke de» Marktvierecks ver-
legt haben, wo sie bereit sind den> Publikum auf
die bestmöglichste Weise in ihrem Fache zu dienen^

WiM H. Blumer und 60.
Allentown, Sept. 7. N<f3m

Oeffentliche Venbü,
S.imstags den l sten Oktober/ um 12 UHr Mit-

tags, sollen am Hause des Unterzeichnete» in TSd-
ZDHeithall Taunschip, Lechs Caunty, folgte Ar-
tikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich - . ~

,
.

Heu bei der Tonne, Flachsbreche, Windmühle,
Strohbank, Schubkarren, Heugabeln, Mistgabeln,
Better und Bettladen, Tische und Stühle, Desk
und Bureau, Eck- und Kiilbenschrank, Oefen mit
Rohr, eine 8-Tag HauSuhr, Eisenkessel, ein mes-
singner Kessel, Eifenhäfen, flächsernes Tuch, Tep-
piche, EarpekS, ZÄer, Stänner, ffäHer, ein Bar-
rel Eßig, und sonst noch eine große Verschiedenheit
HauS» Mit Küchcngcräthfchaftcn M weitlänftig zu
melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
wm-wng von

Adam Hecker.
September 7. Mf3m

Philadelphia

Lebensvttfichttungsgeseüschast,
Office, N. Ä.Ecke der 3tm und Walnut Str>Hen>
Philadelphia. Incorporirt durch dle ÄeschgebuNgj
von Pennsnlvanien, Marz 1848.

Freibrief auf immer^Capital
Raten niedriger als irgend eine pennfnlvanische

Gesellschaft, und völlig 1? Pro,, niedriger als die
gewöhnlichen Raten von Lebensversicherung, wie
folgende« Vergleichest zeigt. Eine Person, R>
Jahre alt, muß bezahlen in der

Girard !Ki > New England 2 Alt
Pennsvlrania 2.W ! New Dert Lift 2
Penn Mutnol 2 !Xi > Ätbien 2

Philadelrbia 2 Ok>
President, N PKing-, Bicepresident,M WS«awin;

Sekret.lr, Francis BlacN'urne.
Clisha Forrest, Csq., rst der einzige au-

orisirte Agent zu Allentown, Pa., von heute an.
Office, Rv. .°>y Ost-Hamilton Skra?.

Juni 22, tS.'»!«.


